
 

 
Narratologisches Kolloquium am Zentrum für Erzählforschung 

Workshop „Erzählen und Wirklichkeit: UnSchuldserzählungen“ 
9. November 2018 

 
 
Programm 
 
9:30-10:45 
Narrative Identität und/in UnSchuldsnarrationen: Begriffsklärungen und narratologische 
Prämissen 
(Impulsreferat: Katharina Rennhak) 
 
Kaffeepause  
 
11:00-12:15  
Generationendynamiken und Täterthematisierungen im Umgang mit den NS-Verbrechen: 
Überlegungen aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive 
(Impulsreferat: Astrid Messerschmidt) 
 
Mittagspause  
 
13:30-14:45  
Vom Umgang mit der Schuld und dem Wunsch, unschuldig zu sein. Betrachtungen zur 
westdeutschen Nachkriegsgesellschaft aus geschichtswissenschaftlicher Perspektive 
(Impulsreferat: Tatjana Tönsmeyer) 
 
14:45-15:15  
Abschlussdiskussion  

Bergische Universität Wuppertal, Prof. Dr. Katharina Rennhak,  
Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal 

Prof. Dr. Katharina Rennhak 
Geschäftsführende Direktorin 
 
Zentrum für Erzählforschung  
 
Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal 
 
Raum  O.09.08 
Telefon  +49 (0)202 439-3858 
Mobil  +49 (0)171 5459874 
Mail  rennhak@uni-wuppertal.de 
Internet zef.uni-wuppertal.de 
 
Datum 29. Oktober 2018 

 

 


